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 Analyse der Anforderung Erzählfähigkeit  
 

  
  
  
  

Anforderungen der Erzählform Anforderungen an Erzählende 
 
Sprachliche und parasprachliche Mittel 

Anforderungen an Erzählende 
 
Entwicklungsphase Kohärenz 
 

Anforderungen an Erzählende 
 
Geschichtengrammatik   

• kaum Vorwissen notwendig, 
alltagsnah (z.B.  
Erlebniserzählung) 

 
• Weltwissen/Textsortenwissen 

notwendig, alltagsfern (z.B. 
Märchen)  

Wortebene 
Satzebene 
 
Textebene 
Verwendung kohäsiver Mi@el:  
• Pronomen 
• Bindewörter 
• Zeit: einheitliche Zeitstufe (Verben)/ 
zeitlicher Zusammenhang (Adverbien) 

Isolierte Ereignisdarstellung:  
unverbundene Ereignisse, 
Einzelheiten wiedergeben 
 

Einleitung: Kulisse herstellen (Wo, 
Wer, Was?) 

Haup;eil: verursachendes 
Geschehen/Problem 
Plan 
Lösungsversuch 
Ergebnis 

 Lineare Ereignisdarstellung: Ablauf 
wiedergeben 
gleichwerLge Verke@ung (und dann und 
dann und dann…) • Episode 

• Geschichte 
 
• Kurz, wenige Details/Akteure,.. 
• Lang, komplex, detailreich, 

unterschiedliche Akteure und 
Beziehungen… 

 
• eine PerspekDve 
• mehrere PerspekDven 

Schluss: Zusammenfassung, 
Gedanken/Gefühle, Moral, Reflexion Strukturierte Ereignisdarstellung: 

nachvollziehbare Darstellung von 
SituaLonen (Theory of mind), 
Herstellung von Zusammenhängen,  
Abhebung/Hervorhebung eines 
Ereignisses (Markierung durch z.B. aber, 
plötzlich, auf einmal…) 
 

Korrekte GrammaDk 
• Genus (ArLkel) 
• Kasus (Fälle) 
• Subjekt-Verb-Kongruenz, KonjugaLon 
• Nebensatzbildung 

 
SemanDk 
• Verwendung von Spannungswörtern 
• Angemessene Gefühlsaudrücke 
• passende AdjekLve,  
• variantenreiche Verben 
• wörtliche Rede 

Umsetzung aller Teile 

• mit Bildunterstützung 
(Bild/Bildfolge)  
• mit NoLzen  
• ohne Visualisierung 

NarraDv strukturierte 
Ereignisdarstellung 
OrienLerung, KomplikaLon, EvaluaLon 
inkl. z.B. Darstellung von Gefühlen, 
Abschluss 
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